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• VERORDNUNG (EU) Nr. 1301/2014 DER KOMMISSION vom 18. November 2014 

über die technische Spezifikation für die Interoperabilität des Teilsystems „Energie“ 

des Eisenbahnsystems in der Europäischen Union

• EN 50122-1 Ausgabe: 2017-11-01

• ÖBB Regelwerksgruppe 12.11

Rückstromführung und Bahnerdung 

• ÖBB Regelwerk 12.15.02 

Überprüfung der Rückleitung und Bahnerdung in und im Einflussbereich von 

Bahnstromanlagen
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• Punkt 4.2.18 Schutz vor dem elektrischen Schlag
Die elektrische Sicherheit der Oberleitungsanlage und der Schutz vor elektrischem Schlag ist durch 

Erfüllung der Norm EN 50122-1:2011+A1:2011 Abschnitte 5.2.1 (nur für öffentliche Bereiche), 

5.3.1, 5.3.2, 6.1 und 6.2 (mit Ausnahme der Anforderungen für Gleisstromkreise) zu gewährleisten. 

In Bezug auf die Sicherheit von Personen und die zulässigen Grenzwerte der Spannungen sind die 

Abschnitte 9.2.2.1 und 9.2.2.2 (AC) sowie die Abschnitte 9.3.2.1 und 9.3.2.2 (DC) der Norm 

maßgebend.

Nachweis ist gegeben durch die Errichtung

• der Traktionsstromanlage und 50 Hz Anlage gemäß ÖBB Regelwerke z.B. 

• für Oberleitungsanlagen RW 12.10.01 Vorgaben für die Planung und Ausführung der ÖBB 

Oberleitungsanlage, 

• Regelwerksgruppe 12.11 Rückstromführung und Bahnerdung 

• Regelwerksgruppe 12.05 Energieversorgung und Schutzsystem
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Normative Grundlagen - EN 50122-1

Schutz gegen direktes Berühren von aktiven Leitern

• Abstand

• Schutz durch Hindernisse (Abschranken, Abdecken, …)

Schutz indirektes Berühren und unzulässige 

Berührungsspannungen

• Anschluss an die Rückleitung
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Normative Grundlagen - EN 50122-1 Berührungsspannungen
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Gemäß Kap 9.1.2. werden alle  in Abschnitt 9 angegebenen Werte 

für die Körper- und die Berührungsspannung als vertretbare

Höchstwerte angesehen.

Berührungsspannung

Einhaltung wird punktuell 

nach gewiesen

Normative Randbedingungen

Kurzzeitbedingungen: 

Zb=1000W, Ra1=1000W

Langzeitbedingungen:

Zb=2200W, Ra1=0W

Praxis: Zb+Ra1=2200W
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• RW 12.15.02 Regelwerk ist grundsätzlich für die Prüfungen

• von Rückleitungen- und Bahnerdungen,

• der „inneren Erdung von Stahlbetonbauwerken“ in der Nähe von Bahnstromanlagen 

mit einer Nennwechselspannung über 15 kV und einer Nennfrequenz von 16,7 Hz 

und

• der 50 Hz Energietechnikanlagen (z.B.: WHZ-Anlagen, Anlagen im Kundenbereich, 

…) im Einflussbereich von Bahnstromanlagen 

bei allen Neu- und größeren Umbauten anzuwenden.
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ÖBB Regelwerk 12.15.02

Überprüfung der Rückleitung und Bahnerdung in und im 
Einflussbereich von Bahnstromanlagen
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Prüfschaltung

Prüfung der inneren Erdung von Stahlbetonbauwerken
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Prüfvorgang:
Grundsätzlich hat eine Widerstandsmessung nach 

Strom/Spannungsmethode mit einem Strom von 

mindestens DC 50 A analog zu ÖVE/ÖNORM E 

8383, Anhang N mit einer Mindestprüfdauer von 3 s 

zu erfolgen. Während der Messung darf sich der 

Widerstandswert nicht verändern.

Prüfergebnis:

• Widerstandswert ≤ 0,02 Ohm – innere 

Erdungsverbindung in Ordnung

• Widerstandswert > 0,02 Ohm – Widerstandswert 

muss auf Plausibilität überprüft werden.
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Prüfung Schutz gegen unzulässige Berührungsspannungen (I)
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Prüfschaltung
Prüfvorgang:

• Erstellung einer Prüfschleife im Oberleitungsnetz

• Verwendung einer von 16,7 Hz abweichenden Frequenz, wobei 

der Prüfstrom mindestens 100 A (frequenzselektive Messung) 

betragen muss

• Messfrequenz 16,7Hz,  Verwendung eines Prüfstromes von 

mindestens 500 A mit der Grundschwingung von 16,7 Hz, wobei die 

Beeinflussung durch Traktionsströme und Traktionsrückströme 

beurteilt werden muss.

Prüfergebnis:

• Die Messungen sind für Betriebsströme von 1000 A pro 

Gleis sowie 30 kA Kurzschlussstrom zu bewerten.

• Berührungsspannungen (Ute) für Kurzzeitbeeinflussung 

(60ms) und Langzeitbeeinflussung (>300s) müssen 

eingehalten werden
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Prüfung unzulässige Beeinflussung und unzulässige Berührungsspannungen der 50 Hz Anlage

Prüfschaltung TN- Netz Prüfschaltung TT- Netz

Uc
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Hochleistungsprüfanlage

Steuerkabine

Prüfkabine

Trafo

Leistungs-

schalter

Trenner

Notstrom
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Technische Spezifikationen

Montage der Prüfanlage auf einem 

Tiefladewaggon

• Länge ca. 21 m

• Gewicht ca. 88t

Transportgeschwindigkeit vmax=100km/h

Profil des Tiefladewaggons nach UIC 505-1

(geeignet auch für Strecken außerhalb 

Österreichs)

Alle Meß- und Prüfeinrichtungen sind auf dem 

Tiefladewaggon integriert

Hauptkomponenten 

• Trenner - Leitungsschalter – Transformator

• Prüfkabine

• Meßkabine

Eingangsspannungen: 115kV 57.5 kV 15 kV

Kurzschlussprüfungen:

Prüfstrom: 16-50kA 10-45kA 9-25kA

Dauerbelastungen: 2-4kA (1h-3h)

Verhalten als Konstantstromquelle

Leerlaufspannungen 500V-1kV

Thermischer Trafoschutz erfolgt über Monitoring 

(Sensoren im Trafo )

Mechanisch/Lauftechnisch Elektrisch
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HPA Messungen und Prüfungen

Komponentenprüfung

Standort: UW

HPA

• Temperaturverlauf bei 

konstantem Strom

Berührungsspannungen

Standort: StreckeDauerstrom Hochstrom

• Ik‘‘ = 30 kA, t = 60 ms

• Dokumentation von 

Momentanwerten von Strom und 

Spannung

• Phasengenaue Zuschaltung

• HPA als Konstantstromquelle

• Fernsteuerung

• Protokollierung von Strom und 

Spannung
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Symbolschaltbild HPA
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Symbolschaltbild HPA für Nachweis der Berührungsspannungen gem. EN 50122-1 

ca. 

0,2 W/ km

W
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Rahmenbedingungen für die messtechnische Umsetzung

19.10.2022 18
DI Dr. Gerold Punz

aus EN 50122-1



ÖBB-Infrastruktur AG/SAE FB ET

Hochleistungsprüfanlage der ÖBB – ein Beitrag zur Qualitätssicherung der Bahnerdung-Rückstromführung

Prüfschleife (2-5 km)

Beispiel Gänserndorf (A) – Marchegg (A) Bhf Oberweiden

Prüfspannung < 1kV
Versorgung HPA (15kV)

Schaltgerüst 

Bhf Oberweiden

Richtung Marchegg

Fehler beim Messobjekt (IF=IP)
Fehler vom Messobjekt entfernt (IF<IP)
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Hochrechnung und Interpretation der Messergebnisse

• Fehlerstrom ist an jeder Messtelle unterschiedlich (für jedes Betrachtete Objekt wird der Fehlerstrom 

IF festgelegt (aus Messungen)

Gemessene Berührungsspannung (UTM) wird auf einen Betriebsstrom von IB=1000A/Gleis und 

IK=30kA hochgerechnet

𝑈𝑇𝑒 = 𝑈𝑇𝑀 ∗
𝐼𝐵 𝑜𝑑𝑒𝑟 𝐼𝐾

𝐼𝐹

• Für alle Messergebnisse muss gelten  Ute, max > UTe dann ist die Forderung aus der EN 50122-1 Kap 

9.1.2. (alle  in Abschnitt 9 angegebenen Werte für die Körper- und die Berührungsspannung werden 

als vertretbare Höchstwerte angesehen) erfüllt
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Hochgerechnete Messergebnisse

Maßnahmen erforderlich

19.10.2022 21DI Dr. Gerold Punz



ÖBB-Infrastruktur AG/SAE FB ET

Hochleistungsprüfanlage der ÖBB – ein Beitrag zur Qualitätssicherung der Bahnerdung-Rückstromführung

19.10.2022 22DI Dr. Gerold Punz



ÖBB-Infrastruktur AG/SAE FB ET

Hochleistungsprüfanlage der ÖBB – ein Beitrag zur Qualitätssicherung der Bahnerdung-Rückstromführung

Beispiel Messungen der 50Hz Beeinflussung Spannung zwischen PE und N Leiter 
im TT Netz

Hinweis auf eine unzulässige Verbindung des 

Gebäudes/PE Leiter oder N Leiter mit der Schiene
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Zusammenfassung

• Die ÖBB Infrastruktur besitzt mit der HPA eine Prüfeinrichtung um den Nachweis der 

baulich richtigen Umsetzung der Regelwerke in Rückstromführung / Bahnerdung für 

Oberleitungsanlagen und 50 Hz Anlagen zu erbringen

• Es werden bei den Messungen immer wieder „falsche (zu viele) oder fehlende“ 

Erdungsverbindungen gefunden

• Die Messungen sind für den „Qualitätserhalt = Bewusstseinsbildung“ bei der 

Errichtung der Anlagen auf alle Fälle erforderlich
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